
erzeit sind uns in Bad Griesbach 82 aktive Vereine be-
kannt. Wir stellen Ihnen jeden Monat einen anderen 
vor. 

Gerade jetzt, wo unser Freibad in Bad Griesbach geöffnet hat, 
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D wird dieser Verein besonders wahrgenommen und wir freuen 
uns, dass es die Wasserwacht Bad Griesbach i. Rottal e.V. gibt.
Der Gäste- & Kur-Service befragte Mario Böhm, den Vorstand 
der Wasserwacht.

„Wasserwacht Bad Griesbach e. V.“

Kurzer Steckbrief

der Wasserwacht Bad Griesbach

1. Vorsitzender: Mario Böhm
2. Vorsitzender: Norbert Entholzer
Kassenwart: Anita Maurer
Schriftführer: Christoph Huber
Webmaster: Thomas Maurer
Mitgliederanzahl: 192
Kontakt für Interessierte per Telefon:  08532 9277822 oder 
E-Mail:   wasserwacht_bad_griesbach@hotmail.com

Ý
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GUK: Herr Böhm, wie lange gibt es den Verein schon?
Böhm: Die Ortsgruppe Bad Griesbach wurde im Jahr 1956 ge-
gründet.

GUK: Ist es nur ein lokaler Verein oder ist die Wasserwacht ei-
nem Dachverband untergliedert?
Böhm: Die Wasserwacht hat eine deutschlandweite Struktur: 
Die Ortsgruppe ist über den Kreisverband, den Bezirksver-
band und den Landesverband dem Bundesverband unter-
gliedert. 

GUK: Was macht ihr, wie sieht das Training aus?
Böhm: Jeden Samstag findet um 11 Uhr das Jugendtraining 
statt. Die Übungen unserer Einsatzkräfte finden je nach Bedarf 
statt. 
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GUK: Ist der Verein ganzjährig aktiv oder nur zu Saisonzeiten?
Böhm: Wir sind 365 Tage im Jahr aktiv. Besonders die SEG 
(Schnelle Einsatz Gruppe), die nach Alarmierung ausrückt, 
muss das ganze Jahr über bereit sein.

GUK: Welche Aktionen/Unternehmungen/Veranstaltungen 
finden das Jahr über statt?
Böhm: Als örtlicher Verein nehmen wir normalerweise auch 
am Kinderfest, Blaulichttag und am Christkindlmarkt teil. 

GUK: Was ist das Schöne an der Wasserwacht bzw. warum soll-
te man Mitglied werden? 
Böhm: Wir haben eine tolle Gemeinschaft Gleichgesinnter, 
die eine höhere medizinische Ausbildung machen wollen. Die-
se wird dann speziell auf die Wasserrettung weiter geschult. 

GUK: Gibt es die Möglichkeit reinzuschnuppern?
Böhm: Ja, die gibt es. Interessierte können beim Training ein-
fach mal vorbeischauen. 

GUK: Wie hoch ist der Mitgliedsbeitrag? Welche Vorausset-
zungen sollte man mitbringen?
Böhm: Der Familienbeitrag beträgt 30 Euro, die Einzelmit-
gliedschaft kostet 12 Euro. Eine Voraussetzung sollte sein, dass 
man Menschen helfen möchte.

GUK: Gibt es noch etwas, das Sie unseren Lesern sagen möch-
ten?
Böhm: Man kann auch gerne einfach als förderndes bzw. pas-
sives Mitglied beitreten. 

Vielen Dank für die Informationen! 

Text: , Fotos: WasserwachtGudrun Wimmer
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